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Übersicht 
Der Lehrgang „Latinum“ 

Latein war vor 2000 Jahren in Europa die wichtigste Handels-, Verwaltungs- und Kul-
tursprache. Später wurde Latein auch zur Sprache der „Bildung“. Mit dem Erwerb von 
Latein wird Ihnen eine spannende Welt mit anderer Kultur und fremdem Denken zu-
gänglich. Die romanischen Sprachen wie Italienisch, Französisch, Spanisch und Por-
tugiesisch stammen alle von Latein ab, und auch die Weltsprache Englisch mit ihrem 
hohen Anteil an französischen Sprachelementen ist wesentlich von der lateinischen 
Sprache beeinflusst. 
Die meisten Fremdwörter haben ihren Ursprung im Lateinischen, und viele Fachspra-
chen haben auch heute noch einen hohen Anteil Begriffe lateinischer Herkunft. Sie 
begegnen lateinischen Ausdrücken beispielsweise in der Medizin oder Pharmazie, a-
ber auch in den Rechtswissenschaften. 
Das Latinum ist Voraussetzung für viele Universitätsstudiengänge. Zur Zeit sind es 
etwa 130 Hochschulfächer, deren Studien- und Prüfungsordnungen das Latinum vor-
schreiben. Dazu gehören neben zahlreichen sprach- und geisteswissenschaftlichen Be-
reichen auch neue Fächer, wie Computerlinguistik und Interkulturelle Wissenskom-
munikation. 
Groß oder nicht groß? 
Das ist hier (nicht mehr) die Frage. Oft werden wir gefragt, ob der Lehrgang auf das 
„große“ oder „kleine“ Latinum abzielt. Diese Unterscheidung gibt es heute so nicht 
mehr. Was früher „großes Latinum“ genannt wurde, heißt heute schlicht „Latinum“. 
Sie erlernen hier also den Stoff des ehemaligen großen Latinums. 

Drei gute Gründe sprechen für diesen Lehrgang der Hamburger Akademie 
� Umfassendes Wissen: Die Hamburger Akademie bietet Ihnen mit diesem Lehr-

gang eine abiturgerechte Weiterbildung, mit der Sie eine gefragte Sprachenkompe-
tenz erwerben können: Mit dem Latinum stehen Ihnen zahlreiche Studiengänge of-
fen - und auch für zahlreiche Berufsausbildungen sind lateinische Sprachkenntnis-
se von großem Vorteil. 

� Modernes und zeitgemäßes Lernen: Der Lernstoff dieses Lehrgangs ist nach den 
modernsten inhaltlichen und pädagogischen Empfehlungen konzipiert. Um Ihren 
Lernerfolg zu steigern, bietet Ihnen die Hamburger Akademie in diesem Lehrgang 
zusätzlich smartLearn® an, unser einzigartiges Lerntypenkonzept, das Ihre indivi-
duelle Lernstärke unterstützt und Ihren Lernerfolg optimiert.  

� Optimale Betreuungsleistungen und Prüfungsvorbereitung: Die Lateinvorbe-
reitung der Hamburger Akademie verschafft Ihnen die idealen Voraussetzungen 
für Ihre erfolgreiche Prüfung in diesem Fach. Der Lernstoff entspricht genau den 
geltenden Richtlinien der gymnasialen Oberstufe. Wir bereiten Sie gezielt und ab-
wechslungsreich auf die Lateinprüfung vor. Ihre Studienleiter stehen Ihnen wäh-
rend der gesamten Kursdauer zur Seite, beantworten Ihre Fragen, korrigieren und 
bewerten schriftlich Ihre Einsendeaufgaben. Durch diese Kombination von profes-
sionellem Studienmaterial und individuellen Betreuungsleistungen können Sie Ihr 
Studienziel schnell und sicher erreichen. 
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Hier sind Sie richtig 
Die Zielgruppen des Lehrgangs 

Ihr Fernstudien-Abschluss der Hamburger Akademie verschafft Ihnen die idealen 
Voraussetzungen für Ihre erfolgreiche Latein-Prüfung. Das ist Ihre Chance auf eine 
gezielte Erweiterung Ihrer Bildung und damit auch für den Einstieg in interessante 
und gefragte Berufe. 

Dieser Lehrgang wendet sich an Sie... 
• wenn Sie Latein als Zulassungsgrundlage für Ihr Universitätsstudium brau-

chen; 

• wenn Sie Lateinkenntnisse als Grundlage für das Erlernen neuer Sprachen 
nutzen wollen; 

• wenn Sie Ihre Allgemeinbildung bereichern wollen, z. B. mit der Lektüre alter 
Philosophen in der Originalsprache; 

• wenn Sie im Beruf oft mit lateinischen Begriffen zu tun haben und Ihre La-
teinkenntnisse erweitern oder auffrischen möchten; 

• wenn Sie sich für die Geschichte und Literatur der alten Römer interessieren. 
Schritt für Schritt kommen Sie mit diesem speziell für die Erwachsenenbildung entwi-
ckelten Latein-Lehrgang zum Erfolg. 

So läuft’s 
Der Ablauf Ihres Fernstudiums 

Ihr besonderer Vorteil: Dank der individuellen Teilnehmerbetreuung der Hamburger 
Akademie können Sie jederzeit mit dem Lehrgang beginnen – direkt und ohne Warte-
zeiten. Auf diese Weise werden Sie schnell und ohne Zeitverlust Ihr Studienziel errei-
chen.  

Sie lernen bequem zu Hause: Die Hamburger Akademie unterstützt Sie darin, Ihr 
Fernstudium optimal in Ihr Berufs- und Privatleben zu integrieren. Das ist der große 
Vorteil dieser Weiterbildung: Sie können Ihre Studienzeiten selbstständig organisieren 
und das Lernen perfekt Ihrer beruflichen und familiären Situation anpassen. Wann und 
wo Sie studieren, bestimmen Sie selbst. So lernen Sie optimal – ohne lästige An-
fahrtswege zum Studienort, ohne stickige Unterrichtsräume und ohne Zeitdruck! Die 
abwechslungsreichen Lernmaterialien dieses Fernlehrgangs sind genau auf Ihre Situa-
tion und Lernbedürfnisse zugeschnitten. In übersichtlichen Lerneinheiten (insgesamt 3 
Sendungen) werden Ihnen die Studienunterlagen direkt nach Hause gesendet.  

Die Dauer Ihres Lehrgangs: Ihre Regelstudiendauer – bis zum Erreichen der Prü-
fungsreife – beträgt 10 Monate, bei einem durchschnittlichen wöchentlichen Arbeits-
umfang von acht bis zehn Stunden. Sie können aber auch schneller vorgehen oder sich 
ohne Zusatzkosten insgesamt 16 Monate Zeit lassen.  

Kompetente Unterstützung durch Ihre Studienleiter: Die Hamburger Akademie 
bietet Ihnen erfolgserprobte Betreuungsleistungen. Die Studienmaterialien zu Ihrem 
Fernlehrgang sind so aufbereitet, dass Sie sich Ihr Wissen zu Hause optimal und ziel-
orientiert aneignen können. Doch die Hamburger Akademie lässt Sie damit nicht al-
lein! Sie werden kontinuierlich durch Ihr Fernstudium begleitet. Wir stellen Ihnen er-
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fahrene Studienleiter zur Seite, die Ihren Lernfortschritt stets - anhand Ihrer Einsende-
aufgaben - im Blick behalten. Diese Aufgaben finden Sie am Ende jedes Studienhef-
tes. Sie bearbeiten die jeweilige Frage selbstständig und senden Ihr Ergebnis anschlie-
ßend an die Hamburger Akademie. Die Studienleiter korrigieren und bewerten Ihre 
Einsendeaufgabe daraufhin schriftlich und senden Ihnen die bearbeitete Aufgabe 
kommentiert zurück. So steigern Sie Ihr Wissen Schritt für Schritt. Den Kontakt, den 
Sie auf diese Weise zu Ihrem Studienleiter aufbauen, können Sie auch nutzen, um ge-
nerelle Fragen zum Lernstoff, zu den Aufgaben oder zum Lehrgangsziel zu stellen. 

Über den smartLearn®-Campus, das Online-Forum der Hamburger Akademie, fin-
den Sie leicht Kontakt zu Ihren Mitstudierenden. Dieses freiwillige Zusatzangebot 
steht Ihnen für den Austausch von Tipps, fachliche Diskussionen, Lerngemeinschaften 
oder lockeren Smalltalk kostenlos zur Verfügung. Voraussetzung ist lediglich ein In-
ternetzugang. 

Das Zeugnis der Hamburger Akademie: Unabhängig von der Prüfung erhalten Sie 
nach Ihrer erfolgreichen Lehrgangsteilnahme als Beleg Ihrer Leistungen das Zeugnis 
der Hamburger Akademie. Die Gesamtnote ist die Durchschnittsnote aller Ihrer Ein-
sendeaufgaben. Das Zeugnis der Hamburger Akademie wird in der Wirtschaft, Indust-
rie und Öffentlichkeit als Abschluss eines renommierten privaten Fernlehrinstituts an-
erkannt. Sie können es jederzeit als persönliche Referenz vorzeigen oder Ihren Be-
werbungsunterlagen beifügen. Darüber hinaus gilt das Zeugnis der Hamburger 
Akademie als Nachweis über den Erwerb von Lateinkenntnissen bei der Nichtschüler-
Abitur-Prüfungsanmeldung. 

Das Latinum --- Latein als Prüfungsfach: Dieser Lehrgang der Hamburger Akade-
mie bereitet Sie auf die staatliche Prüfung für das Zeugnis des Latinums vor. Der er-
folgreich absolvierte Lehrgang dient als Nachweis der Vorbereitung auf die staatliche 
Prüfung. 
Das Fach Latein tritt im Rahmen des Nichtschülerabiturs in drei Formen auf. Ähnlich 
der Behandlung des Fachs am Gymnasium haben Sie – je nach gewünschtem Ab-
schluss – die Wahl zwischen drei Prüfungsvarianten:  
 
A: Latein als schriftliches Prüfungsfach 
(auf der Ebene des gymnasialen Leistungskurses/Leistungsfachs) 
Prüfungsdauer: 5 Stunden 
Textumfang: 200– 240 Wörter. 
 
B: Latein als schriftliches Prüfungsfach 
(auf der Ebene des gymnasialen Grundkurses/Grundfachs) 
Prüfungsdauer: 4 Stunden 
Textumfang: 160– 200 Wörter. 
 
C: Latein als mündliches Prüfungsfach 
(auf der Ebene des gymnasialen Grundkurses/Grundfachs) 

Prüfungsdauer: 20 Minuten 

Textumfang: ca. 50 Wörter. 
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Darum geht’s 
Diese Kenntnisse erwerben Sie 

Nach der Vermittlung der wichtigsten Erscheinungen der lateinischen Formen- und 
Satzlehre werden Sie mit wesentlichen Formen der literarischen Ausdrucksform der 
Römer vertraut gemacht. Sie lernen die politische Wirklichkeit in der spätrömischen 
Republik kennen. Mit weltberühmten Originaltexten von Cicero und Caesar steigen 
Sie dann in die Geschichte, Literatur und Kultur der Römer ein, die das ganze Abend-
land geprägt haben. 
Jedem Text haben wir ein Vokabelverzeichnis vorangestellt, in dem Sie die Wörter in 
der Reihenfolge ihres Vorkommens im Text nachschlagen können. Den umfangreichs-
ten Teil der jeweiligen Lektionen bilden die grammatikalischen Erläuterungen, die Ih-
nen beim Textverständnis helfen. Daran anschließend finden Sie häufig Übungen, die 
Ihr Text- und Grammatikverständnis gezielt trainieren. Die Zusammenfassungen am 
Ende der Lektionen heben die wichtigsten Lernpunkte noch einmal hervor. 
Vielfältige Abbildungen in den Studienheften (Landkarten, Schaubilder usw.) verein-
fachen das Lernen und unterstützen Ihrer Vorstellungskraft. Für die Übersetzungsar-
beit selbst wie auch für Ihr inhaltliches Verständnis stehen Leitfragen zur Verfügung, 
die Ihnen helfen, den Text grammatikalisch richtig aufzulösen. Zusätzlich erhalten Sie 
hier wichtige inhaltliche Hinweise zur Interpretation und Deutung des Textes. 

Ihr Lernstoff im Überblick:  

Grundlagen der lateinischen Sprache  
Zum umfangreichen Basiswissen, das Ihnen in diesem ersten Studienabschnitt vermit-
telt wird, gehören die Formlehre (vor allem Deklinationen und Konjugationen), die 
Kasuslehre (Umgang mit den lateinischen Fällen und ihren semantischen Funktionen), 
die Aussprache und Schreibweise, die Übersetzungstechnik und die Satzlehre. Das 
Ziel dieser Studienheftreihe ist Ihre Lektürefähigkeit. 

Caesar – Bellum Gallicum  
Hier lernen Sie ein klassisches Stück lateinischer Prosa kennen. Vokabeln und Über-
setzungshilfen sind einzeln aufgeführt. Tipp: Hier sollen Sie sich vor allem im Über-
setzen üben – ein wichtige Voraussetzung für das Gelingen Ihrer schriftlichen und 
mündlichen Prüfung. 

Ovid – Ausgewählte Gedichte 

Dieses Studienheft führt Sie an die lateinische Dichtung heran. Sie sollen es nur aus-
zugsweise bearbeiten. Tipp: Konzentrieren Sie sich z.B. auf die Nicobe-Sage und die 
Autobiografie Ovids.  

Cicero - Rede für den Oberbefehl des Pompeius  
Mit diesem Studienheft betreten Sie den Weg zum Latinum, das über Latein als 
schriftliches Grundfach erreicht werden kann. Die Cicero-Rede verschafft Ihnen einen 
guten Einblick in die römische Politik zur Zeit der Endphase der Republik.  

Sallust –Die Verschwörung des Catalina  
Zwar benutzt Sallust eine andere Sprache, die mit den unterschiedlichen Gattungen – 
Rede und Geschichtsschreibung – zusammenhängt, aber er leuchtet wie Cicero tief in 
die politischen und sozialen Verhältnisse der ausgehenden Republik hinein.  
Tipp: Cicero-Reden und historische Texte von Sallust sind häufig Prüfungsthemen. 
Deshalb empfehlen wir Ihnen, diese Studienhefte mit großer Sorgfalt durchzuarbeiten.  
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Römische Dichtung  
Dieses Studienheft soll Sie mit einer weiteren Seite der lateinischen Literatur bekannt 
machen. Es loht sich, einige der Kurzgedichte zu lesen und über sie zu reflektieren. 
Dieses Thema ist kein Prüfungsgegenstand. 

Cicero – De re publica  
Das Studienheft führt Sie an die antike Staatstheorie heran. Wir raten Ihnen, diese 
Texte soweit wie möglich ohne Übersetzungshilfe zu lesen.  

Die römische Republik  
In diesem Studienabschnitt geben wir Ihnen einen kompakten Überblick über die rö-
mische Geschichte und verdeutlichen Ihnen den historischen Kontext, der für das Ver-
ständnis der zu bearbeitenden Texte hilfreich ist. 

Aktualisierung vorbehalten 

 

Das bringen Sie mit 
Voraussetzungen für die Lehrgangsteilnahme 

Sie benötigen keine besonderen Vorkenntnisse, um erfolgreich am Lehrgang teilzu-
nehmen. 
Wer die staatliche Prüfung zum Latinum ablegen möchte, braucht einen Abiturab-
schluss und den Nachweis über die Vorbereitung auf das Latinum, den Sie mit diesem 
Lehrgang erbringen können. 
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Post für Sie 
Überblick über alle Studienhefte und Materialien 

Sie erhalten insgesamt 16 Studienhefte sowie ein begleitendes lateinisches Sprach-
lehrbuch – für Ihren optimalen Lernerfolg! 
Alle Lernmaterialien werden Ihnen bequem nach Hause gesendet – aufgeteilt auf drei 
kompakte Lernpakete, die Sie in zeitlich angemessenen Abständen erhalten. Diese 
Aufteilung hat den Vorteil, dass Sie in sinnvollen Einheiten lernen können, ohne „al-
les auf einmal“ schaffen zu müssen. So begleiten wir Sie kontinuierlich und sicher bis 
zu Ihrem Studienziel.  
In der folgenden Übersicht finden Sie die Namen und Kürzel aller Studienhefte, die 
zum Lehrgang gehören (Aktualisierung vorbehalten; die Anzahl der Studienhefte kann 
variieren): 

 
 
Name des Studienhefts (inkl. Material): Kurzname: 
 Die römische Republik  GET 01 

Studienbuch: Lateinische Sprachlehre (keine EA)  LANBU 

Grammatikheft zu LAG 01–06 (keine EA)  LAG 00 

Grundlagen der lateinischen Sprache 1 LAG 01 

Grundlagen der lateinischen Sprache 2 LAG 02 

Grundlagen der lateinischen Sprache 3  LAG 03 

Die römische Kaiserzeit  GET 02 

Grundlagen der lateinischen Sprache 4  LAG 04 

Grundlagen der lateinischen Sprache 5  LAG 05 

Grundlagen der lateinischen Sprache 6  LAG 06 

Caesar 1 Bellum Gallicum  LAN 04 

Caesar 2 Bellum Gallicum  LAN 05 

Ovid Ausgewählte Gedichte  LAN 06 

Cicero Rede für den Oberbefehl des Pompeius  LAN 07 

Sallust Die Verschwörung des Catalina  LAN 08 

Römische Dichtung (Catull und Tibull)  LAN 09 

Cicero De re publica  LAN 10 

 

                                                 
   Mit den Studienheften und dem Lehrbuch besitzen Sie nach Beendigung des Lehr-

gangs ein umfassendes Nachschlagewerk. Es wird Ihnen auch zukünftig bei Ihren 
weiteren Studien gute Dienste leisten. 
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